
Jetzt neu: Für mehr Sauberkeit auf dem Schulhof! 

Liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

In den letzten Wochen ließen immer mehr Schülerinnen und Schüler 
immer ö�er, achtlos oder gar absichtlich, Müll fallen: Das reicht vom 
Bonbonpapier, über die Verpackung eines Riegels, der leeren 
Kunststo�üte bis zu Apfelgriebsch und Papierschnipsel! Tag für Tag 
mussten Herr Gresch, die Reinigungskrä�e und Lehrer und 
Lehrerinnen sich bücken, um der Müllflut wenigstens etwas Einhalt 
zu gebieten. 

 

Dieses Fallenlassen von Müll muss unbedingt au�ören! 
Ein erster Schrit zu mehr Sauberkeit soll aber das Wegräumen des angefallenen Mülls sein. 
Wir werden eine „Klasse vom Dienst“ einführen, im wochenweisen Wechsel. Der 
Klassenlehrer/in bes�mmt die Kinder. Dazu hat die Schule geeignetes Werkzeug angescha�. 

Wie bei jedem Werkzeug: Es kommt auf den sachgemäßen Umgang an! Das Werkzeug wird 
nur benutzt, um Dinge aufzuheben, die nicht 
schwerer als 100g sind (das Gewicht einer Tafel 
Schokolade). Apfelgriebsch ja, ganzer Apfel nein! 
Die Zange wird nicht benutzt, um die Sachen 
oder den Körper eines Schülers, einer Schülerin 
zu greifen. Das Gerät wäre bei Fehlbedienung 
schnell kaput.  

Der aufgenommene Müll wird in den passenden 
Eimer gelegt und am Ende der „An�-Müll-
Runde“ wird dieser in die Metalltonne zwischen 
Turnhalle und Schule geschütet. 

Gelagert werden die Zangen und der Eimer im Treppenabgang zum Keller in der Schule. Der 
Sammelgang findet in der Mitagspause stat. Nach Beendigung der Arbeit werden die 
Geräte wieder ordentlich zurückgestellt. 

Mit der Zeit wird jeder/ jede die Gelegenheit haben, das Werkzeug auszuprobieren. Und eine 
Bite: Verzichtet auf die Provoka�on des absichtlichen Müllhinwerfens!  
 

 


